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Lehrerblatt

Voraussetzung und Ziel: 
Voraussetzung ist, dass die Unterrichtseinheit Lineare Funktionen im Regelunterricht behandelt wurde.
Absicht ist, das Wissen der SuS über lineare Funktionen – auf andere Funktionen übertragbar – zu strukturieren und aus dieser Struktur die typischen Fragestellungen abzuleiten und zu üben.

Struktur:
Am Beispiel der linearen Funktionen wird zunächst exemplarisch erarbeitet (bzw. wiederholt), wie man bei der Strukturierung eines mathematischen Sachverhaltes vorgehen kann – 4 Schritte, s.u.
Ein Transfer in außermathematische Gebiete ist nicht ausgeschlossen.

1. Worum es geht: 
Es werden Zusammenhänge zwischen zwei Größen x und y der Form y = m·x + c betrachtet. Diese Zuordnung heißt lineare Funktion.
 
2. Begriffe: 
Funktionsgleichung y = m·x + c, der Graph ist eine Gerade, m … Steigung der Geraden, 
c … y-Achsenabschnitt der Geraden, Steigungsdreieck, Wertetabelle

3. Zusammenhänge / Grundaufgaben:  
Die vier – insbesondere für die Schule – typischen relevanten Repräsentationsformen einer Funktion sind: Symbol, Tabelle, Graph und Sprache. Ein Beispiel:

	Symbol:

y = 2·x + 3

	Graph:
[image: ]

	Sprache:

Der y-Wert ist das Doppelte des x-Wertes vermehrt um 3.

	

	[image: ]Wertetabelle:

                                     …
x:    -2    -1     0      1      2     3      4
[image: ]y:    -1     1     3      5      7     9     11
                                                                                                  …     
	



Die typischen Aufgaben behandeln die Übergänge zwischen den vier Formen.
· Steigung = Erhebung bei Fortgang 1 (ein Element der didaktischen Reduktion: Hilfsbegriffe!)
· y-Achsenabschnitt = Stelle an der die Gerade die y-Achse schneidet
Einsatz von Farben zur Identifikation von Steigung und y-Achsenabschnitt in allen vier Repräsentationsformen

4. Schwierigkeiten:
[bookmark: _GoBack]Diese können inhaltlicher, algebraischer oder rechentechnischer Natur sein. 
Insbesondere herausfordernd ist, dass bei den vier Repräsentationsformen die rekursive Sicht der Steigung (additiv: Erhebung +2 bei Fortgang +1) und die explizite Sicht (multiplikativ: „das Doppelte des x-Wertes“) nebeneinander thematisiert wird. 
Man wird die in der Reflexion genannten Punkte der Schülerinnen und Schülern (vgl. Ablaufplan) geeignet notieren.


Mkid 7-22B   Lineare Funktionen   Lehrerblatt               		Seminar AFL (Gymnasium) Stuttgart | Vector Stiftung
image1.png
+2

+1

y=2x+3




image2.png




image3.png




image4.jpeg
Mathe kann ich doch!




